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   Was ist Gewalt gegen Frauen?
   körperliche Misshandlung:
   man
     * 
       wirft mit etwas nach Ihnen,
     * 
       stößt, packt oder schiebt Sie,
     * 
       kratzt Sie,
     * 
       ohrfeigt Sie,
     * 
       tritt, beißt oder schlägt Sie,
     * 
       schlägt oder versucht, Sie mit einem Gegenstand zu schlagen,
     * 
       ringt mit Ihnen,
     * 
       boxt Sie an einer Stelle des Körpers oder ins Gesicht,
     * 
       verprügelt Sie,
     * 
       bedroht Sie mit Messer oder Schusswaffe,
     * 
       gebraucht ein Messer oder feuerte eine Schusswaffe ab,
     * 
       kneift Sie,
     * 
       zieht Sie an den Haaren,
     * 
       würgt Sie mit den Händen,
     * 
       versucht, Sie mit einem Gegenstand zu ersticken, strangulieren
       oder aufzuhängen,
     * 
       gießt eine gefährliche Flüssigkeit (z.B. Benzin, Säure) auf Ihren
       Körper,
     * 
       fügt Ihrem Körper Verbrennungen zu,
     * 
       wirft Sie um,
     * 
       beraubt Sie durch Festhalten oder Fesselung der Freiheit,
     * 
       zerrt oder zieht Sie hinter sich her,
     * 
       wendet Gewalt an oder droht damit, um Sie dazu zu bringen, etwas
       zu essen/zu trinken,
     * 
       wendet Gewalt an oder droht damit, um Sie dazu zu bringen, um Sie
       von Essen/Trinken abzuhalten,
     * 
       wendet Gewalt an oder droht damit, um Sie vom Toilettengang,
       Duschen, Baden oder sonstiger Körperpflege abzuhalten,
     * 
       verhindert, dass Sie verordnete Medizin einnahmen,
     * 
       verhindert, dass Sie notwendige medizinische Versorgung erhielten,
     * 
       übergießt Sie mit heißer Flüssigkeit,
     * 
       versucht, Sie mit dem Auto zu überfahren,
     * 
       schmiert Ihnen Exkrement auf den Körper,
   Einschüchterung:
   man
     * 
       ängstigt Sie durch Blicke, Gesten, Handlungen,
     * 
       zerschmettert Gegenstände,
     * 
       misshandelt Haustiere,
     * 
       führt Waffen vor,
   emotionale Misshandlung:
   man
     * 
       beleidigt Sie oder setzt Sie herab,
     * 
       beschimpft Sie,
     * 
       versucht, Ihnen das Gefühl zu geben, verrückt zu sein,
     * 
       demütigt Sie mit Worten oder Gesten,
     * 
       versucht, Ihnen Schuld zuzuweisen,
     * 
       schreit Sie an,
     * 
       hat außereheliche Affären,
     * 
       enthält Ihnen Sex vor,
   Isolation:
   man
     * 
       versucht, Ihre Aktivitäten zu steuern,
     * 
       versucht, Ihre Lektüre zu kontrollieren,
     * 
       versucht, Ihren Umgang mit anderen einzuschränken,
     * 
       führt Eifersucht an, um Vorgehen gegen Sie zu rechtfertigen,
     * 
       schränkt Ihren Gebrauch des Telefons/Autos ein,
     * 
       schränkt Sie beim Verlassen des Hauses ein,
   Verharmlosung, Verleugnung und Schuldzuweisung:
   man
     * 
       verharmlost die Misshandlung und nahm Ihre Einwände dagegen nicht
       ernst,
     * 
       verleugnet, dass Misshandlung stattgefunden hatte,
     * 
       schiebt Ihnen die Schuld oder Verantwortung für die Misshandlung
       zu,
   Benutzung der Kinder zu Ihrer Kontrolle:
   man
     * 
       versucht, Ihnen Schuldgefühle wegen der Kinder einzureden,
     * 
       benutzt die Kinder, um Ihnen Botschaften zukommen zu lassen,
     * 
       gebraucht das Besuchsrecht, um Sie zu belästigen,
     * 
       droht, die Kinder wegzunehmen (z.B. Sorgerecht, Entführung),
     * 
       droht, die Kinder zu misshandeln,
   Ausübung „männlicher Privilegien“:
   man
     * 
       behandelt Sie wie eine „Dienerin“,
     * 
       trifft wichtige Entscheidungen, ohne Sie einzubeziehen,
     * 
       verhält sich wie der „Herr im Haus“,
     * 
       definiert männliche/weibliche Rollenvorstellungen einseitig,
   psychische Misshandlung:
   man
     * 
       droht damit oder führt die Drohungen aus, Sie oder eine andere
       Person zu verletzen,
     * 
       droht, Sie oder eine andere Person zu töten,
     * 
       droht damit, Sie zu verlassen,
     * 
       droht mit Suizid und machte Anstalten dazu,
     * 
       droht damit oder machte die Drohungen wahr, Sie bei den
       Sozialdiensten/der Polizei anzuzeigen,
     * 
       versucht, Sie dazu zu bringen, die Anklage gegen den Täter
       zurückzuziehen,
     * 
       versucht, Sie in illegale Geschäfte zu verwickeln,
   Misshandlung bezüglich des Umgangs mit wirtschaftlichen Ressourcen:
   man
     * 
       versucht, Sie daran zu hindern, Arbeit anzunehmen/weiter zu
       arbeiten,
     * 
       versucht, Sie am Schulbesuch zu hindern,
     * 
       verlangt von Ihnen, um Geld zu bitten,
     * 
       kontrolliert das Geld, indem man Ihnen eine festen Betrag zuweist,
     * 
       nimmt Ihnen Geld weg,
     * 
       überwacht Ihre Geldausgaben,
     * 
       enthält Ihnen Informationen über die finanzielle Situation der
       Familie vor bzw. verweigert diese,
     * 
       lässt Sie während einer Reise nicht mehr ins Auto,
     * 
       schränkt Ihre Transportmöglichkeiten ein,
     * 
       sperrt Sie aus dem Haus aus,
   Verletzung:
     * 
       ausgerissene Haare,
     * 
       oberflächliche Schnittverletzungen,
     * 
       tiefe Schnittverletzungen,
     * 
       leichte Verbrennungen,
     * 
       schwere Verbrennungen,
     * 
       kleine Blutergüsse,
     * 
       schwerere Blutergüsse,
     * 
       blaue/s Auge/n,
     * 
       Verstauchungen/Zerrungen,
     * 
       ausgeschlagene Zähne,
     * 
       menschlicher Biss,
     * 
       geplatztes Trommelfell,
     * 
       Wirbel- oder Rückenmarksverletzung,
     * 
       Nasen- oder Kieferbruch,
     * 
       andere Knochenbrüche, einschließlich Rippen,
     * 
       Gehirnerschütterung,
     * 
       innere Verletzungen,
     * 
       Dauerschäden (Blindheit, Hörverlust, Entstellung, chronische
       Schmerzen),
   sexuelle Misshandlung:
     * 
       Art unerwünschten Sexualverhaltens,
     * 
       Vaginalverkehr,
     * 
       Fellatio,
     * 
       Cunnilingus,
     * 
       Analverkehr,
     * 
       sexuelle Handlungen mit einem anderen Erwachsenen (nicht Partner),
     * 
       sexuelle Handlungen mit einem Kind (unter 18 Jahren),
     * 
       beobachtete Nacktheit oder sexuelle Handlungen mit Beteiligung
       eines anderen,
     * 
       Ansehen eines pornografischen Films, von Fotografien,
     * 
       Sie werden bei sexuellen Handlungen gefilmt,
     * 
       Andere konnten Sie bei sexuellen Handlungen beobachten,
     * 
       erzwungene Nacktheit,
     * 
       Sie müssen sich sexuell aufreizend kleiden,
     * 
       unerwünschte Objekte werden in Ihr/e Vagina/Rektum eingeführt,
     * 
       Sie müssen sich sexuell mit einem Tier befassen,
   Art des Zwangs, damit Sie kooperierten:
     * 
       Anwendung körperlicher Gewalt,
     * 
       Androhung körperlicher Gewalt gegen Sie oder eine andere Person,
     * 
       Androhung negativer Konsequenzen (andere als körperliche Gewalt),
     * 
       sozialer Druck, um sexuell den Erwartungen (den eigenen oder denen
       anderer) zu entsprechen
   (nach: Mary Ann Dutton: „Gewalt gegen Frauen“, Bern 2002)
   aus Frauen informieren Frauen e.V.
   Tätigkeitsbericht 2002
   536647.doc
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